
Ergebnis-Protokoll zur Hochschulpolitischen Diskussion – im Rahmen des KSK 
Samstag 27.11.2010,  
Situation Kunst, Bochum Weitmar 
 
 
Die Diskussion in Bochum soll eine Sammlung von Problemen aufzeigen, die die Basis der 
hochschulpolitischen Diskussion in Mainz bilden soll: 
 
 
Probleme: 
 

• BAFÖG-Unterstützung (wie sollte man sich verhalten bei Überschreitung der 
Regelstudienzeit) 

• Verringerung des Lehrangebots (mit gleichzeitigem Anstieg der Studierendenzahlen) 
• Umgang mit vakant gehaltenen Stellen 
• Fehlende Didaktik von Seiten der Professoren 
• Unterinformierung der Studierenden über ihre Möglichkeiten innerhalb des universitären 
Systems 

• Studienortwechsel 
• Übergangsphase von B.A. zu M.A. 
• Geringe Unterstützung des eigenen Studiums durch Professoren und Dozenten 
• Probleme mit den elektronischen Verwaltungssystemen (wie können wir eine 
Verbesserung erwirken?) 

 
 
 
Gewünschte Form der Umsetzung: 
 
Kopplung von Vorträgen und der politischen Diskussion soll erhalten bleiben. 
 

• Der Vorschlag für die Diskussion, Externe einzuladen, wurde zwiespältig aufgenommen 
– der Charakter einer studentisch organisierten und studentisch ausgerichteten 
Veranstaltung sollte nicht verloren gehen. 

 
• Die Bildung von Arbeitsgruppen im Vorfeld des nächsten KSK, die sich inhaltlich zu den 
oben stehenden Diskussionspunkten auseinandersetzen wird präferiert. 

 
 
 
Zielsetzung für den kommenden KSK: 
 
Formulierung eines Statements, um in der Öffentlichkeit geschlossen auftreten zu können.  


